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Vorwort 
Dieses Lehrbuch hilft Ihnen bei der alltäglichen Abrechnungssituation einer Rechts
anwaltskanzlei. Es wendet sich an die Auszubildenden zu Rechtsanwaltsfachange
stellten wie auch an die beruflichen Wiedereinsteiger oder die fertigen Rechtsan
waltsfachangestellten und Rechtsfachwirte, die sich neu mit diesem Gesetz befassen 
müssen. Hierzu zählen auch junge Kollegen/ Kolleginnen, die sich zum ersten Mal 
mit der Honorierung ihrer Leistung auseinandersetzen müssen sowie "alte Hasen", 
die die Veränderungen im Gegensatz zur BRAGO kennen müssen, um keinen Ho
norarausfall zu erleiden. 

Der Text ist leicht verständlich geschrieben und mit eingängigen einfachen Beispie
len erläutert, die - wenn es für das Verständnis erforderlich ist - durch die Berech
nung vervollständigt werden . 

Mit Inkrafttreten des RVG zum 01.07.2004 ist die Fachliteratur zu diesem Thema 
wie "Pilze aus dem Boden geschossen". Dies hat zu vielen Fragen und auch ver
schiedenen Rechtsauffassungen geführt. Dieses Buch vertritt im Zweifel die 
Rechtsauffassung, die für den Rechtsanwalt honorarintensiver ist. 

Da die Rechtsentwicklung auf dem Gebiet des RVG zur Zeit noch offen ist, wird 
Ihnen zu diesem Buch ein Aktualisierungsservice im Internet angeboten unter 

www.gabler.de/ berners. 

Sollten sich also innerhalb der nächsten Zeit zu den in diesem Buch behandelten 
Themen wichtige Änderungen ergeben, haben Sie die Möglichkeit, sich hierüber 
per online-Service zu informieren. 

Anregungen zur Verbesserung des Werks oder Hinweise auf Unstimmigkeiten wer
den gerne entgegengenommen. 

Schleiden-Gemünd, im Februar 2005 Jürgen F. Berners 
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RECHTSANWAL TS
VERGÜTUNGSGESETZ 



1 Einleitung 

Das Rechtsanwaltsvergütungsgesetz (RVG) ist zum 01.07.2004 als Teil des gleichzei
tig in Kraft getretenen Gesetzes zur Modernisierung des Kostenrechts (Kosten
rechtsmodernisierungsgesetz-KostRMoG) in Kraft getreten. Der Gesetzgeber be
schränkt sich nicht darauf, die Paragraphen des bisherigen Gesetzes, der Bundes
rechtsanwaltsvergütungsordnung (BRAGO) zu ändern und neu zu strukturieren. 
Vielmehr ist ein völlig neues Gesetz in Kraft getreten. Eine Vielzahl der bisherigen 
BRAGO-Regelungen besteht zwar fort , fast ausnahmslos jedoch in erheblich modi
fizierter Form. Einige Gebührenbereiche wie z. B. Straf- und Bußgeldsachen, wer
den dabei völlig neu gestaltet. Eine Vielzahl der Probleme wird durch die noch fol
gende Rechtssprechung und Fachliteratur zu Tage treten. 

Im Gegensatz zur BRAGO gliedert sich das RVG in einen Paragraphenteil (61 Para
graphen) und in ein Vergütungsverzeichnis (W) mit über 250 einzelnen Auslagen
und Gebührentatbeständen. Der Paragraphenteil enthält überwiegend allgemeine 
Regelungen. Das Vergütungsverzeichnis beinhaltet die einzelnen Auslagen- und 
Gebührentatbestände. Sie ist in 7 Teilen systematisch dargestellt. Dabei orientiert 
sich das W rein äußerlich an der Systematik des Gerichtskostengesetzes (GKG). 

Die 7 Teile des RVG sind wie folgt gegliedert: 

Teil vv- r. 

1 Allgemeine Gebühren 1000 - 1009 

2 außergerichtliche Tätigkeiten 2001 - 2608 

3 gerichtliche Streitigkeiten etc. 3100 - 3518 

4 Strafsachen 4100 - 4304 

5 Bu ßgeldsachen 5100 - 5200 

6 sonstige Verfahren 6100 - 6404 

7 Auslagen 7000 - 7008 

Systematisch sind in den jeweiligen Teilen der W Vorbemerkungen enthalten. In 
diesen Vorbemerkungen sind wichtige Regelungen und Begriffsbestimmungen ent
halten . 

Als erster augenfälliger Unterschied werden im Gegensatz zur BRAGO im RVG kei
ne Bruchteilsgebühren (z. B. 7,5/ 10) mehr ausgewiesen, sondern - wie im GKG -
Dezimalgebühren (z . B. 1,3). 



4 1 . Einleitung 

Die wesentlichen Neuerungen sind: 

• Wegfall der Besprechungsgebühr 

• Einführung einer Terminsgebühr 

• Ersatz der Prozessgebühr durch eine erhöhte Verfahrensgebühr 

• Wegfall der Beweisgebühr 

• Umgestaltung der Vergleichsgebühr in eine Einigungsgebühr 

• Änderungen im strafrechtlichen Verfahren sowie im Bußgeldverfahren 

• Einführung eines Vergütungsverzeichnisses 

Die Kosten, die ein Mandant zu zahlen hat, bestehen aus den Aufwendungen für 
die Tätigkeit des Rechtsanwaltes und der Inanspruchnahme des Gerichtes. Die Kos
ten für die Tätigkeit des Rechtsanwaltes ergeben sich aus dem RVG. Die Kosten für 
die Inanspruchnahme des Gerichtes sind im Gerichtskostengesetz (GKG) geregelt. 
Bei gerichtlicher Tätigkeit fallen also Kosten nach dem RVG und dem GKG an. 
Hinzu kommt im Regelfall für die anwaltliche Tätigkeit die Umsatzsteuer. 

Die im Folgenden aufgeführten Beispiele berücksichtigen zur Vermeidung von 
Wiederholungen i. d . R. keine Umsatzsteuer. 


